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Kölnische Gesellschaft.
Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahre » vom 26 . Januar an, bis die Erweiterung des Dienstes

näher bekannt gemacht wird , vorläufig wie folgt :
Täglich :

Rheinaus wärts : Rheinabwärts :
Von Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr , Von Mannheim nach Mainz , Morgen« s Uhr ,

- Koblenz nach Mainz , - 7 - - Mainz nach Köln , - 7 -
- Mainz nach Mannheim , - 8 - - K o b l e n z nach K ö l n , - 11 '/, -

Ausführlichere Nachrichten ertheilen auf das Bereitwilligste sämmtliche Agenten und Kondukteure .
Köln , 24 . Jan . 1840 .

Die Direktion .

Ratten noch Mäuse mehr verspürt wurden . — Ich habe
fortwährend mehrere Portionen vorräthig und kann daher
jedem Verlangen auf 's Prompteste entsprechen. — Au den
Plätzen , wo solches gelegt wird , können Hunde und Katzen
geduldet werden , ohne daß Gefahr für dieselben zu befürch¬
ten ist .

Sollte sich an einem oder dem andern Orte Jemand
mit dem Verkauf meines Mittels gegen angemessene Provi¬
sion befassen wollen , so bitte ich um baldgesällige Nachricht .

Lahr , den 10. Febr . 1840 .
Karl Frey .

(712 . 2) Sinsheim .

Heilbronner Bleiche .
Bei dem Unterzeichnete» können auch dieses

Literarische Anzeigen .
(216) Karlsruhe . In der

Groos'schm Buchhandlung (A . Bielefeld)
St . M . Henning : Geheim gehaltene

Fischküiiste,
»der Anweisung , auf alle Arten Fische den Köder, die Wit¬
terung oder Lockspeise zu machen , um sie in Reusen und
Säcken , mit der Angel und dem Zeuggarne und mit den
bloßen Händen zu fange » ; eben so auch die Witterung auf
Krebse , sie in Reuse» und Säcken , mit dem Ketscher und
den Stecknetzen zu fangen , nebst manchem Wiffenswürdigen
für Fischliebhaber , Teichbefitzer und Fischer , die künstliche ^
Besamung ^ Teich^ mit Fischen und Krebsen

^
und

^
mehrere wieder Leinwand , Garn und Faden zur Besorgung

. . Q " " " -
^ ^ heilbronner Bleiche abgegeben werden.

Sinsheim , den 15 . Febr . 1840 .
W . C . Köllreuter .

(656 .3 ) Karlsruhe . ( Bleichan¬
zeige .) Für die beliebte Bleiche in Urach
übernimmt auch dieses Jahr wieder die Ein -
sammlung der Leinwand u . s. w .

Karl Benjamin Gehres ,
lauge Straße Nr . 261 .

( 6S8 . 2) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei
Unterzeichneter ist eine frische Sendung vorzüglich
schöner wiener Meerschaumköpfe mit Silber und
Duplesilber beschlagen , desgleichen fein gemalte

porzellanene Pfeifenköpfe wie auch Gartenweichsel nach be¬
liebiger Länge eingetrosfen.

Zugleich empfehle ich mich für alle in mein Fach «in¬
schlagenden Artikel auf ' s Beste.

Karlsruhe , de » 12 . Februar 1846 .
^ Drcchslermcister Karl Keller Wittwe .
^ (686 . 2 ) Brette « . (Anzeige .) Samen

von der neuen Oelpflanze M»äi » »»tiv » per
Pfund 15 kr. ist bei Unterzeichnetem zu haben ;
Gelder und Briefe bittet man frei einzu¬
senden.

Bür k ,
zum Löwen .

( 622 .2 ) Karlsruhe . ( S . ch Wa¬
ue n z u v e r k a u f e n . ) Es sind ei»
Paar junge Schwäne zu verkaufen. Nä¬
heres im Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 661 .2 ) Breiten . ( Anerbieten . )
15,666 Stück

geheim
"

gehaltene Künste betreffend. 8 . geh. Preis 36 kr

(719 . 1 ) Freiburg . So eben ist erschienen und in
allen guten Buchhandlungen , in Karlsruhe bei G .
Braun , W . Creuzbauerrc . vorräthig ;

Die Sprichwörterund Sinnredeu
des deutschen Volkes

in alter und neuer Zeit .
Zum erstenmal au « den Quellen geschöpft , erläutert und

mit Einleitung versehen
von

Z . Elselein,
weiland Oberbibliothekar der Universität Heidelberg ,

gr . 8 . bro sch .
Krriburg, 1834 . Fr. Wagner '

sche Buchhandlung .
_ Preis 4 fl ._

(381 . 1) Leipzig .
Für Landwirthe und Schäfereibesitzer .

Bei Georg Wigand in Leipzig ist so eben erschienen
und in der

G. Braun '
schen Hosbuchhandlung

in Karlsruhe vorräthig :

Gumprecht 's Mittheilungen
ans der Generalversammlung deutscher Landwirthe

in Potsdam,
insbesondere Zusammenstellung der Verhandlungen

der Abtheilungen für Schau fzucht.
gr . 8 . brosch . 1 fl. 21 kr .

( 767 .8 ) . Karlsruhe . ( Anzeige .) I »

HlobelstoWn
der neuesttn Dessins von Wolle , Baumwolle . Seide , Roß¬
haar und Prluche , desgleichen in

farbig und weiß , glatt und gestickt, für kleine Appartements
und Galou « , so wie in

jeder Art ist unser Lager für '« Frühjahr aufs Neue assor¬
tier ; womit sich bestens empfehlen

(745 .2 ) Karlsruhe . (Anerbieten .)
»Bei dem Unterzeichneten können bis t . Mär ;

oder April wieder zwei junge Leute, welche die
hiesigen Lehranstalten besuchen , in elterliche

Fürsorg , und Pflege gebracht werden.
W . Reich , Lehrer ,

Adlerstraße Nr . 46 .
(697 .3) Lahr . (Empfehlung .) Ich

»finde mich veranlaßt , mein allgemein als probat
anerkanntes Mittel gegen Ratten und

Mäuse Jedermann , der von diesem Unge¬
ziefer heimgesucht ist , hiermit auf 's Beste zu empfehlen . -
Bo » den ersten Häusern hier , so wie sämmtliche» Herren
Bürgermeistern in der Umgegend , deren Gemeinden ich in
letzter Zeit mit diesem Mittel versah , besitz« ich Zeugnisse,
baß nachdem solch «- 48 Stundrn gelegt gewesen ist , weder

Rechnungswesen . Seine Zeugnisse find gut und die Ansprüche
bescheiden . Näheres sagt pens. k. Oberzvller Vollmer .

(753 .3) Osfenburg . ( L e h rlin g g e su ch .)
In eine frequente Konditorei wird ein junger ge¬
bildete« Mann , unter annehmbaren Bedingungen ,
in die Lehr« gesucht . Näheres im Kontor der Karls¬

ruher Zeitung .
(671 .3) Karlsruhe . ( Kapitalge -.

such . ) E « sucht Jemand gegen doppelte ge¬
richtliche Versicherung und 4prozent . Verzinsung
ein Kapital von 1566 fi . zu leihen . Näheres

im Kontor der Karlsruher Zeitung .
( 682 . 3 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )
Diejenigen , welche auf Ostern d. I . als SchulaSpiran -

»en in das evangelische Schullehrerseminarium zu Karlsruhe
ausgenommen werden wollen , haben sich am 5 . Mai zu der
auf den 6 . , 7. und 6 . Mai d. 3 . festgesetzten Aufnahms¬
prüfung dahier einzustnde» , wobei man sie auf die Verord¬
nung des großh . Ministeriums des Innern vom 13 . Dezem¬
ber 1836 H . mit dem Beifügen aufmerksam macht , daß die
erforderlichen 5 Zeugnisse drei Wochen vor dem Eintreffen
der Aspiranten durch die betreffenden Bezirksschulvisttature »
an die Direktion des evangelischen Schullehrerseminariums
einzusenden sind . '

Karlsruhe , den 16- Februar 1846 .
Großh . badische Oberschulkonferenz.

Hnsfell .
vät . Le Pique .

( 755 .1 ) Nr . 2765 . Karlsruhe . (Diebstahl und
Fahndung . ) Dem Jakob Ott von Teutschneureuth
wurden die untenverzeichneten Effekten den 2. d. M . ent¬
wendet .

Wir bringen dies behufs der Fahndung zu « öffentlichen
Kenntniß .

Beschreibung der entwendeten Effekten :
1 . 5 Mannshemden von gewöhnlicher gebleichter Leinwand ,

wie sie die Bauern zu Hemden zu tragen Pflegen,
ohne Zeicken ;

2 . 8 Ellen weißblau gestreiftes Kölsch ;
3 . 1 Tischtuch von gewöhnlicher Leinwand , noch nicht ge¬

säumt , 3 Elle » lang , 2 '/ , Ellen breit .
Karlsruhe ^ den 15 . Februar 1846 .

Großh . bad. Landamt .
v. Fis «- er .

( 744 . 1) Nr .2öl4 . Lahr . (Berichtigung .) Anton Beck
von Prinzdach wurde durch diesseitigen Beschluß vom 4.
März , Nr . 5587, Karlsruher Zeitung vom 26 . April 1834,
entmündigt .

Derselbe heißt jedoch nicht Anton Beck , sondern Anton
Drescher ; was hiermit veröffentlicht wird.

Lahr , den 36 . Januar 1846 .
Großh , badisches Oberamt .

Lang .
vät . Greiner -

( 696 . 1 ) Nr . 1938 . Schwetzingen . (Holzver -
steigerung . ) In den Domänenwaldunge » de» Forftbe -
zirks St . Leon werden durch den Bezirksförstrr Warnkönig
versteigert

Mittwoch , den 4 . März d . I . ,
in den Distrikten Bulach , große und kleine Sentner :

29 Klafter buchenes Scheiterholz ,
6 '/ » - eichenes do ,
11 - fvrlenes do .

1 - aspenes do.
V« - eichene» Prügrlholz .

1675 Stück buchene Wellen .
225 - eichene do .
S25 - forlene do .

Donnerstag , den 5 . März d . I . .
im Distrikt unterwaghäusler Wald :

92 Klafter eichenes Stockholz ;
Freitag , den 6. März d . I . ,

im Distrikt Blauenstecken :
196 '/ , Klafter forlenes Stockholz .

Die Zusammenknnft findet jeden Tag früh 8 Uhr aus
de» Schlägen statt .

Schwetzingen , den 11 . Febr . 1846 .
Großh . bad. Forstamt .

F . Velten .
vät . Zippe rlin .

( 741 .2) Offen bürg . ( H o l z v e r st ei g e ru n g .)Unterzeichneter hat wieder circa „ . . . ^
aller Gattungen gewöhnliche Gesträuche zu Gar - Aus Domänenwaldunge » der Bezirksforstei Willstett , Distrikt
tenanlagen in Kommission zu verkaufen , welche Wäfferroth , Schutzrevier Legelshurst , werden durch Bezirks -

bei namhaften Bestellungen
geben werden .

unter dem halben Preis abge sorsteiverweser Huttenberger gegen baare Zahlung vor der
Abfuhr

Montag, - den 24 . d . M ., und die folgenden vier Tage ,
der öffentlichen Steigerung ausgesetzt :

853 Stämme Eichen , wovon einige zu Holländerholz ,
die übrigen zu Bau - und Nutzholz tauglich ,

181 '/ , Klafter eichenes Scheiterhvlz ,
5275 Stück eichene Wellen .

Die Zusammenkunft ist an den besagten Lagen Morgens

Breiten , den 11 . Februar 1846.
A . Scheuerich , Gärtner .

( 558 .2) Breiten . ( Ankündigung
'und Empfehlung .) Unterzeichnete fabri -
ziren und liefern nach neuesten Verbesserungen
gepreßte und gut gebrannte , glaffrte irdene

Brunnenheichcl nach jeder beliebigen Weile , welche auch .
nach den

'
besitzenden

'
Attestaten , 6 bis 766 Schuh Druckhöhe « Uhr auf der Hiebsstelle ; die zu Holländerholz geeigneten

aushalten , übernehmen außer der Garantie die Legung Stamme werden am 26 . d . M . dem Verkauf ausgesetzt ; auf

und Einrichtung derselben , und find erbötig , jederzeit ans Verlangen wird das Holz vor der Steigerung durch

Verlangen sowohl über die bereits ausgeführten Wafferleitun - ^ " gelshurit vorgewresen.
Wald -

gen in irdenen Deicheln , als über ihre Solidität Zeugnisse Offenburg ,

vorzulegen . .
Da man schon vielseitig durch Einführung irdener Brun -

nenwafferleitungsröhren die Ueberzeugung gewonnen hat , daß
außer der Zweckmäßigkeit auch eine große Ersparung ^

in
Bezug der Unterhaltung erreich» wird , indem die häufigen
Reparaturen , wie solche durch Deichelstoßer :c . Vorkommen,
bei irdenen Deicheln aufhören ; so dürfte bei den gegenwär¬
tigen hohe» Holzpreisen um so mehr eine allgemeine An¬
wendung der irdenen Deiche! zu empfehlen seyn , als sich der
Kostenaufwand schon durch Beseitigung der bisherigen Un-
rerhaltungskosten in bestimmten Jahren von selbst bezahlt .

Brette » , den 5 . Februar 1846 .
Gebrüder Würz .

(899 . 1 ) Merklingen , bei Kalw .
( Stellegesu ch .) Ich suche für einen württ .
Schreiber vom Rechnungs - und Theilungssacht
eine Stelle in einer Beamtung , am Liebstenbei'm

den t 6 . Febr . 1846 -
Großh . bad . Fürstamt .

v . Ritz .
( 6t4 .2 ) Freistett , Bezirksamt - Rheiu -

bischofsheim. ( Holzversteigerung .)
Montag , den 24 . dieses Monats ,

Vormittags 9 Uhr ,
werden aus dem hiesigen Gemeindewald , Distrikt Ruß .

36 Stück zu Boden liegende Eichen,
welche sich zu Bau - und Holländerholz vorzüglich eignen ,
auf dem Platze selbst gegen baare Zahlung versteigert .

Freistelt , den 16 . Febr . 1846 .
Bürgermeisteramt .

Hauß .
(718 . 3) Malsch . ( Holländer - ,

Bau - und Nutzholz Versteigerung .)
Die Gemeinde Malsch , Bezirksamts Ettlingen ,
läßt am Donnerstag , den 5. März d . I . , aus
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ihren» Gemeindewald , Distrikt Lindenhard , nächst der Straße
von Bruchhausen nach Neumalsch.

215 Stämme Eichenholz , wovon sich 160 vorzüglich
zu Holländerholz eignen ,

versteigern ; wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
ladet , daß die Zusammenkunft Morgens um 9 llhr im Wirths -
Hause zur Krone dahier stattfindet .

Malsch , den 13 . Febr . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Bäcker .
vckt. K u n tz.

( 750 .2 ) Offenburg . ( Holzver -
^steigerung . )

Donnerstag » den 27 . Febr . d . I .,
Vormittags ,

« erden im hiesigenStadtwalde , sogenannten Unterbändle , zu¬
nächst der goldscheurer Landstraße , folgende Holzsorten gegen
gleich baare Zahlung versteigert ; und zwar :

12 gefüllte Holländer Eichen ,
12 - Bau - und Nutzholzeichen,

165 tannene Baustämme ,
14 Stämme Akazien, l

3 Birken , ! Nutzholz,
12 Erlen , )

164 eschene , birkene und tannene Leiterftangen ,
2625 eschene und birkene Reifstangen .
Die Steigerungsliebhaber werden hierzu ringelade » und

di » Zusammenkunft findet Morgens 8 Uhr auf der Straße
b«im Spitalhvs statt .

Offenburg , den 15 - Febr . 1840 .
, Stadtverrechnung .

Schweizer .
( 581 .3 ) Bruchsal . ( Bergwerksver -

st ei g erring .) Aus der Verlaffenschaft des
. großh . badvchen geh. Raths Christoph Wilhelm
- Reich von Karlsruhe werden

Montag , den 2 . März d . I . »
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Ubstadt , Oberamts Bruchsal , gegen
baare Zahlung zu Eigenthum versteigert :

Die Hälfte an dem im ubstadter Gemeindewalde lie¬
genden Bergwerke , bestehend in einem 20 Lachter tie¬
fen Schachte auf ein 80 ' mächtiges bituminöses Kalk¬
steinlager .

Die Erben find mit einem, die Ausdehnung des Betriebs
sichernden Grubenfeld belehnt .

Das Grubenprodukt — bituminöser Kalk — eignet sich
vorzüglich zu Roßasphalt und kann sowohl zur Erzeugung
von Ga « , als zur Pflasterung und Dachbedeckung vortheil -
haft verwendet werden ; auch steht zu erwarten , daß bei
fortgesetzten Arbeiten Gppsstücke und Braunkohle » aufge¬
schlossen werden .

Die Hälfte des vorhandenen Gezäches , so wie von etwa
5000 Kubikfuß zu Tage gefördertem bituminösem Kalkt wer¬
den zugleich mitversteigert .

Die Steigerungsbcdingungen können sowohl bei Unter¬
zeichneter Behörde , als bei großh . Stadtamtsrevisorat z»
Karlsruhe täglich eingesehen werden .

Bruchsal , den 7 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisoral .

Sch n a i b e l .
(723 .2) Achern . ( Holzversteige -

>rung . ) Ans dem grundherrlich von neuen-
stein ' schen Walde auf dem Hubacker bei Lanten¬
bach , Amts Oberkirch , werden bis
Dienstag , den 10. März d . I . ,

früh 9 Uhr ,
220 Klafter buchenes Scheiter - und Prügelholz ,
15,000 Stück buchene Prügclwellen

in angemessenen Looseintheilungen öffentlich versteigert ; was
mit dem Anfügen verkündet wird , daß dieses Holz ganz nahe
an der Renchthalstraße aufgebeugt und bequem abzuführe »
ist.

Die Zusammenkunft findet aus ^dem hubacker Hofe statt .
(339 .3 ) . Müll heim .

( R e a l i t ä t e n v e rsst e i .
gerung . ) Der Erbver -
thcilung wegen lassen die
Erben der verstorbenen Mül¬
ler Musersscben Wittwe

_ von hier , bis
Montag , den 24 . Februar d . I -,

Nachmittags 2 Uhr ,
folgende Realitäten öffentlich auf dem hiesigen Stadthaus
»ersteigern :

Eine zweistöckige steinerne Behausung , worin eine
Mahlmühle mit zwei Mahlgängen und einer Tennle ,
sodann Scheuer , Stallung , Schweinställe , Schopf ,
Trotten und Waschhaus , ferner eine einstöckige Be¬
hausung mit Scheuer oberhalb der Mühle .

Bei diesen Gebäulichkeiten befinden sich ungefähr zwei
Jaucherte mit Holz bewachsene Anlagen und Ackerfeld , und
ein Jauchert Kraut - und Grasgarten .

Der Anschlag hiervon ist 10,000 fl .
Diese Realitäten würden sich , vermöge ihrer Lage , vor¬

züglich zur Errichtung einer Bierbrauerei eignen .
Der endgilrige Zuschlag erfolgt nach Uebereinkunst der

Erben , wenn der Anschlag oder darüber erlöst ist.
Die näheren Bedingungen können vor der Versteigerung

bei diesseitiger Stelle eingesehen werden.
Müllheim , den 22 . Januar 1840 .

Großh . bad. Amtsrevisorat .
Dörflinger .

vckt. Gmeltn .
(698 .3) Rastatt . ( Liegenschafts¬

versteigerung .) Nachdem bei der in Folge
! richterlicher Verfügung vom 27 . November 1839
»Nr . 27,356 auf den 10. Februar d . I . , Nach¬

mittags zwei Uhr , im Gasthaus zum Karpfen anberaumten
Tagfahrt zur Versteigerung der dem Gerbermeister Michael
Metz zu Rastatt zugehörigen Liegenschaften ; als :

Ein einstöckiges steinernes Wohngebäude in der Lud¬
wigsvorstadt , bestehend aus sechs tapezirlen in einan¬
dergehenden Zimmern zur ebenen Erde , nebst geräu¬
migem Keller , Küche , Holzrcmise , drei Speichern ,
Waschküche , Scheuer und Stallung nebst etwa 16
Ruthen Garten , sodann 3 Wafferthüren , und
ein zweistöckiges hölzernes Wohngebäude hart an der
Oosbach , in dessen unterm Stock sich die Gerbereiein¬
richtung mit drei Wafferthüren , vier Gruben , zehn

Farben , zwei Aescher , einen Rindenboden und Bal¬
kenkeller befindet , im ober» Stocke vier Zimmer und
zwei Küchen , sodann der dazu gehörige Hofraum ne¬
ben vorerwähntem Gebäude , einerseits Silberarbeiter
Görlitz , anderseits Metzgerweister Michael Metz
Vater , vornen die Straße in 's Murgthal und hinten
die Oosbach , Hausnummer 78 , geschätzt zn 7020 fi . ,
sodann
ein Viertel 17 Ruthen Acker (neu Maß ) in der Ober¬
reuth neben Johann Schöttle Sohn und Franz
Kraft , Güternummer 4148 im Schätzungspreis zu
140 fl.
Ein Viertel Wiesen in den Erlentheilern neben Chri¬
stoph Warths Wittwe und Franz Kraft , Güter -
nummer 5016 , im Schätzungspreis zu 250 fl .
37 Ruthen Wiesen im Kolbengarten neben Aufstößern
und Michael Baumann , Güternummer 4825 , im
Schätzungspreis zu 200 fl.
7 Ruthen Krautgarten in den Erlentheilern neben Be¬
nedikt Heitz und Joseph Kratzer , Güternummer
6230 , im Schätzungspreis zu 50 fl
2 Viertel 25 Ruthen ( neu Maß ) Acker in der Röttern
neben Johann Fückert und Schloßer Bernhard
Beck , Güternnmmer 2712 , im Schätzungspreis zu
250 fl . , und
D/r Viertel an 3 Viertel Wiesen im Kolbengarten
neben Bürgermeister Müller und Wagenwirth
Btrnstills Wittwe , Güternummer 4676 und 4677 ,
hälftig , im Schätzungspreis zu 500 fl .,

»er Schätzungspreis nicht geboten wurde, wird Tagfahrt zur
«nderweiten Versteigerung auf

Montag , den 21 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zum Karpfen anberaumt ; wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgiltige Zuschlag um die sich ergebenden höchsten Gebote er¬
folgt , auch wenn solche unter dem Schätzungspreis bleiben
würden .

Rastatt , den 12 . Febluar 1840 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
vckt. Burgard , Rathschr .

(746 .3 ) Mingolsheim . (Wirth -
schaft zu vermiethen . ) Ritterwirth
Kib ») ist gesonnen, seine Gaüwirthschaft
zum Ritter in Mingolsheim auf mehrere
Zahre zu vermiethen . Das Haus liegt

an der Landstraße zwischen Wiesloch und Bruchsal , eine halbe
Stunde v»n Langenbrücken ; bei demselben ist ein 4 Morgen
großer Garten , ringsum mit einer Mauer umgeben . Aus
Verlangen können noch einige Morgen Acker und Wiesen,
außerhalb der Mauer , abgegeben werden . Sollte sich ein
Liebhaber vorfinden , kann es auch zum Verkaufen abgegeben
werden . Näheres über Miethe und Verkauf beim Eigen -
thümer .

Mingolsheim , den 14. Febr . 1840 .
K i b p .

( 740 .3) Heidelberg . ( Wein¬
versteigerung . )

Dienstag , den 10 . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

läßt Philipp Jakob Meißner seine
nachdezeichneten gut und rein gehaltenen

Weine in seinem Wohnhaus « Lit . B . Nr . 3 öffentlich ver¬
steigern , als :

38 Ohm neues Maaß Schriesheimer 1833r ,
21 - - Weinheimer 1S32r ,
, 6 - - - , do . 1835r ,
26 - - - Musbacher 1836r ,
28 - - - Türckheimer 1835r ,
27 - - - Sulzbacker 1834r ,
18 - , Hemsbacher 1834r .

Die Proben können am Steigernngstage von Vormittags
IN bis 12 Uhr an den Fässern genommen werden.

Heidelberg , den 16 . Febr . 1840 .
Philipp Jakob Meißner ,

Metzgermeister.
(709 .3 ) Nöttingen ,

Oberamts Pforzheim .
( Mühle Verpachtung . )
Die Unterzeichnete ist ge¬
sonnen , ihre Mahlmühle ,

, bestehend aus einem Gerb -
_ _ _

'
gang , drei Mahlgängen

und einer Schwingmühle , ferner ihre Säg - , Gips - , Oehl -
mühle und Hanfreibe , nebst Wohnung und Oekonomiege-
bänden , so wie auch 12 — 15 Morgen Güter , auf den
1 . Juni d . I . für die Dauer von 6 Jahren in Pacht zu ge¬
ben . Die Pachtbcdingungcn können in der Mühle selbst ein -
geschen werden . Die Pachtversteigerung finde»

Montag , den 16. März L. I . .
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem Rathhause daselbst statt . Steigerungslustige haben
sich mit hinreichenden Vermögenszeugniffen auszuwcisen .

Nöttingen , Oberamts Pforzheim , de» 15 . Febr . 1840 .
Müller Schmidts Wittwe .

(716 . 1 ) Nr . 1685 . Achern . (I a g d v e r p a ch t u n g .)
Da die Verpachtung der Jagden vom 31 . v . M . auf Ober¬
wasser» - Unzhurster und Lauser Gemarkung die höhere Ge¬
nehmigung nicht erhalten hat , so werden solche bis

Montag , den 24 . Februar d . I .;
Morgens 9 Uhr ,

einer anderweiten Verpachtung ausgesetzt , wovon wir die
pachtfähigen Jagdliebhaber mit dem Anfügen in Kenntniß
setzen , daß die Zusammenkunft zu Bühl auf dem Rathhause
statt findet.

Achern , den 12 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

Ch . Eichrodt .
(735 . 1 ) Nr . 1386 . Kork . (E r k e n n t n i ß .) Da

sich der Eigenthümer der am 25 . Dezember v . I . auf einer
Rheininsel am s. g . Steinsporen zwischen Kehl und Auen-
heim aufgefundenen 16 Päcke Maaren , als :

1 . 21 Pfund geschnittenen Rauchtabak ,
2 . 17 Kistchen Zigarren » 250 Stück ,
S . 2 Kistchen Zigarren » 100 Stück ,
4 . 4050 Stück Zigarren in 162 Papierumschlägen ,
5 . '/ - Pfund Schnupftabak und
6 . 49 Pfund Salz ,

auf die öffentliche Aufforderung vom 1 . v . M ., Nr . 45 , in
der bestimmten Frist dahier nicht gemeldet hat , so wird nach

LNiiiß

Ansicht des 8 - 27 des Zollstrafgesetze« zu Recht erkannt :
Es sehe die Unterschlagung der Zollgefälle von obigen
Maaren anzunehmen und deren Konfiskation hierdurch
auszusprechen.

V . R . W .
Kork , den 14 . Febr . 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Eichrodt .

( 754 . 3 ) Nr . 2464 . Achern . (Zurückgenom¬
mene Mundtodterklärung . ) Die durch Beschloß
vom 5 . Mai 1835 , Nr . 4789 , gegen den ledigen Joseph
Fischer von ' Seebach ausgesprochene Mundtodterklärung
wird wieder aufgehoben .

Achern , den 13 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
( 688 .3 ) Nr . 285 . Mannheim . ( Mundtodterklärung .)

Joseph Albrecht aus Zähringen , Soldat bei'm hiesigen
4 . Infanterieregiment , wird wegen verschwenderischenLebens¬
wandels für mundtodt erklärt und ihm Bürger Mathias
Schub von Zähringen als Auffichtspfleger beigegeben , ohne
dessen Mitwirkung er keine im L. R . S . 513 aufgeführte
Rechtsgeschäfte gültig vornehmen kanu , was hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Mannheim , den 10. Febr . 1840 .
Kommando des 4. Infanterieregiments .

Der
Oberst und Kommandeur ,

von Pierron .
( 726 . 1 ) Nr . 3791 . Pforzheim . ( Ausschlußbe¬

scheid . ) In Gemäßheit diesseitiger Aufforderung vom 18.
Oktober v . I . werden nunmehr alle Diejenigen , welche ihre
Ansprüche aus die bezeichnet»»» Aecker der Färber Fagert «
Wittwe im Bensach , beiderseits neben Kutscher Buck , in der
bestimmten Frist nicht angemeldet haben , ihrer etwaigen
dinglichen Rechte im Verhältnisse zum neuen Erwerber für
verlustig erklärt .

Pforzheim , den 14 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Oberamt .

E . Brauer .
( 711 . 1 ) Nr . 2807 . Tauberbischofsheim .

( Präklusivbescheid . )
Die

Gant de « Bäckermeisters Georg Seudert von Gerch« -
hcim betreffend.

Beschluß .
Werden alle diejenige Gläubiger , welche die Anmeldung

ihrer Ansprüche in der heutigen Liquidativnstagfahrt unter -
laffen haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Tauberbischofsheim , den 12 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

F a b e r .
vckt. Schlehlein , Akt . jur .

(531) Nr . 996 . Meßkirch . (Schuldenliquida -
tion . ) Gegen Johann Baptist Teufel , HandelSmanu
zu Meßkirch, wurde Gant erkannt und Tagfahrt zum Rich-
tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 10 . März d . J ^
früh 8 Uhr .

a»deraumt .
Wer nun aus was immer für einem Gründe einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen har , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich »der
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzuinelden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin -'
sichtlich der Richtigkeit , al « auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letz
ten Punkte und hinsichtlich eines etwaigen Borgvergleichs die
Nichterscheinenden als der Mehrheit »er Erschienenen bet¬
retend angesehen werden .

Meßkirch , den 30 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M e ß m e r .
( 613 .3) Nr . 3691 . Mannheim . ( Erbvorla -

dnn g .) Margaretha Würz von Richen , zu Mannheim
sin 21 . Dezember 1835 ledigen Stande « verstorben , hat
gemäß ihres öffentlichen Testament «

den Kindern ihres Bruders Johann Würz , der in
Kaiserslautern Schullehrer gewesen seyn soll , dessen
sich aber daselbst nicht erinnert wird , 255 fi . ;

», . den Kindern ihrer Schwester Barbara Würz , welche
in Masscnbachhausen verehelicht gewesen und vor etlichen
50 Jahren nach Ungarn ausgewandcrt seyn soll , 255 fl ,
und

«. ven » Sebastian , Sohn ihres Bruders Christoph Würz
vor» Richen 85 fl.

als Erbtheile mit der Bestimmung hinterlaffe » , daß dieselben
4 Jahre verwaltet und dann jene der nicht erschienenen Ab¬
wesenden unter die übrigen Erben stammweise vertheilt wer¬
den sollen.

Auf Antrag der Mitbetheiligten werden nun die Vorge¬
nannten zur Empfangnahme ihrer Erbtheile dahier

binnen 4 Monaten
aufgefordcrt , andernfalls ihre Vertheilung nach dem Testa¬
ment vollzogen werden soll.

Mannheim , den 5 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

W in th e r .
vckt. Kifsel ,

Theilungskommiffär .
(561 .3 ) Nr . 370 . Gernsbach . ( Aufforde¬

rn u g . ) Der in Amerika abwesende Leopold Fritz von
Forbach , dessen näherer Aufenthaltsort unbekannt ist , wird
hiermit aufgesordert , sich zur Empfangnahme des ihm auf
Absterben seines Vaters Joseph Fritz , und die Vermögens -
Übergabe seiner Mutter , Franziska , geb . Schmidt , an -
erfallene Vermögen von ungefähr 53 fl. 58 kr .

binnen 3 Monaten
bei diesseitiger Stelle zu melden , widrigens dasselbe den¬
jenigen zugetheilt werden würde , denen es zukäme, wenn er
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Gernsbach , den 6 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Gant er .
vckt. Schrott .
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